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Make Love


Bei gesundem Sex geht es um Respekt!
In einer gesunden Beziehung können beide Partner ihre Gefühle ausdrücken und die Grenzen des anderen in Bezug auf Sex respektieren. Sie sollten keinen Sex haben müssen, um Ihren Partner zu behalten. Sie fühlen sich vielleicht wohl beim Küssen oder Händchenhalten, möchten aber nicht weiter gehen. Das ist okay!

Die Entscheidung, ob Sie Sex haben möchten oder wann Sie sollten, ist eine Entscheidung, die Sie treffen sollten, wenn es sich für SIE richtig anfühlt. In einer gesunden Beziehung respektiert Ihr Partner Ihre Entscheidungen, auch wenn er sie nicht mag.
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Wenn Sie darüber nachdenken, wann Sie Sex haben sollen, denken Sie daran:

Sie sollten sich bei Ihrer Entscheidung wohl fühlen.
Sprechen Sie mit Ihrem Partner über sichere Sexpraktiken wie das Testen auf sexuell übertragbare Krankheiten und das Überlegen von Verhütungsoptionen.
Sei ehrlich zu dir und deinem Partner. Wenn Sie nicht bereit sind, ist das in Ordnung und Ihr Partner sollte es respektieren.
Wenn Ihnen etwas Angst macht oder Sie sich unwohl fühlen, können Sie jederzeit Nein sagen.
Sie haben das Recht, offen und ehrlich über Ihre Ängste, Sorgen und Gefühle zu sprechen.
Wenn Ihr Partner versucht, Sie zum Sex zu bedrohen oder unter Druck zu setzen, kann dies ein Zeichen für eine ungesunde Beziehung sein. Sie verdienen besser.
Egal wie lange Sie schon mit jemandem zusammen sind oder wie oft Sie etwas getan haben, Sie haben das Recht, jederzeit aus irgendeinem Grund Nein zu sagen.
Wenn jemand kein Nein als Antwort akzeptiert und Sie wiederholt verbal, emotional oder physisch unter Druck setzt, kann dies ein Zeichen für Missbrauch sein.
Sie haben die Kontrolle über Ihren eigenen Körper und niemand anderes hat das Recht, Ihnen zu sagen, was Sie damit tun sollen.








Warum ist es so kompliziert?
Sex kann die Intensität der Emotionen erhöhen, die Menschen füreinander empfinden - unabhängig davon, ob Sie sich in einer ernsthaften oder ungezwungenen Beziehung befinden. Manchmal ist diese Erhebung eine gute und erfreuliche Sache, aber manchmal verschlimmert sie eine schwierige Situation. Es ist wichtig, dass Sie sich bei Ihren Entscheidungen über Sex bereit und sicher fühlen.
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Selbst wenn Sie in einer gesunden Beziehung sind und Sex mit Ihrem Partner haben möchten, können einige Überzeugungen oder Erwartungen diese Entscheidung komplizierter machen. Sie und die Menschen in Ihrem Leben haben möglicherweise unterschiedliche Vorstellungen darüber, wann oder welche Art von sexueller Aktivität in Ordnung ist und was nicht.

Hier sind einige Möglichkeiten, wie dies passieren kann:

Ihre Familie erlaubt Ihnen nicht, sich zu verabreden, geschweige denn Sex zu haben, und es besteht das Risiko, dass sie es herausfinden.
In Ihrer Kultur oder Religion wird erwartet, dass Sie bis zur Heirat warten. Sie könnten diesem Glauben zustimmen, nicht zustimmen oder ihn in Frage stellen.
Sie haben das Gefühl, dass Ihre Freunde oder Kollegen Ihrer Entscheidung nicht zustimmen, und Sie kümmern sich um ihre Meinung.
Möglicherweise haben Sie das Gefühl, Sie wählen zwischen dem, was Sie wollen und dem, was andere wollen, aber Sie teilen möglicherweise auch einige der gleichen Überzeugungen. Denken Sie daran, dass Sie in der Lage sind, Ihre eigenen Entscheidungen zu treffen und Ihre eigenen Werte zu schaffen.








Nur Sie wissen, was Sie denken. Wenn Sie sich also nicht ausdrücken, kann die andere Person nur raten. Kommunikation ist immer der Schlüssel zu einer gesunden Beziehung, und der physische Teil davon ist nicht anders. Es kann unangenehm sein, völlig offen zu sein, wenn es darum geht, über Sex zu sprechen, selbst mit einer Freundin oder einem Freund. Trotzdem ist es wichtig, darüber hinwegzukommen und sie wissen zu lassen, was Sie mögen, was Sie nicht mögen oder ob Sie nicht weiter gehen möchten. Ermutigen Sie Ihren Partner, auch offen zu sein, denn es erfordert Übung und Geduld.

Zuhören zu lernen ist ebenso und möglicherweise sogar noch wichtiger für eine starke Kommunikation. Wenn Sie der anderen Person zeigen, dass das, was sie sagt, für Sie wichtig ist, wird sie Ihnen eher vertrauen und Ihnen im Gegenzug zuhören. Sex und Intimität werden stark davon beeinflusst, wie sich beide Menschen fühlen. Es lohnt sich also wirklich, eine positive Atmosphäre zu schaffen.
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Aus der Box ausbrechen
Wenn Menschen nicht sicher sind, wie sie in einer bestimmten Situation handeln sollen oder nicht sicher sind, was andere für cool halten, neigen sie dazu, zu versuchen, zu sein, wer sie sein sollten und nicht, wer sie wirklich sind. Ein Mann könnte glauben gemacht werden, er sollte Sex mit vielen Mädchen haben und sich nicht emotional an sie binden. Auf der anderen Seite könnte ein Mädchen glauben gemacht werden, dass Sex mit zu vielen Männern „versaut“ ist und dass Mädchen „hart spielen sollten, um es zu bekommen“. Stereotype wie diese können es für alle schwieriger machen, ehrlich zu sein, was sie wirklich wollen, und sie können sich auch selbstbewusst fühlen.

Eine Beziehung wird stärker und realer, wenn beide Menschen sowohl innerhalb als auch außerhalb des Schlafzimmers wirklich sich selbst sein können. Wenn wir diese „Regeln“ in Frage stellen, respektieren wir unseren Partner dafür, wer er ist, anstatt wer er sein sollte.
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